
300 Euro für das Frauenhaus in Schwarzenbek 

Beim 37. Salemer Dialog am 16.11.2025 zum Thema „Gewalt gegen Frauen - Wir alle müssen 

etwas dagegen unternehmen“ haben die BesucherInnen insgesamt 300 Euro gespendet. 

Unmittelbar nach der Veranstaltung übergaben Lara Kroeg und Barbara Kliesch, Orga-Team des 

Salemer Dialoges, das Geld an Susanne Keller und Janine Ringel von der Frauenberatung 

Herzogtum Lauenburg. „Wir freuen uns sehr, dass diese Summe für das Frauenhaus 

Schwarzenbek zusammenkam. Die Einrichtung ist ein wichtiger Zufluchtsort für Frauen in Not und 

sollte unbedingt unterstützt werden“, so Barbara Kliesch. 

Rund 40 BesucherInnen verfolgten die Diskussion, die dieses Mal in Kooperation mit dem 

LandFrauen Verein Ratzeburg und Umgebung e.V. stattfand. Janine Ringel und Susanne Keller 

stellten das Angebot der Frauenberatung und von KIK (Kooperations- und Interventions-Konzept 

gegen häusliche Gewalt) vor. Rainer Voß, ehemaliger Bürgermeister von Ratzeburg berichtete 

darüber, dass es bereits 2007 einen Raum für die Frauenberatung in Ratzeburg gibt und die Stadt 

diese Beratungsstelle weiterhin finanziell unterstützt. Das Angebot des Weißen Ring wurde von 

Lydia Heinken, Präventionsbeauftragte des Weißen Ring, Außenstelle Herzogtum Lauenburg 

aufgezeigt. Und wie Tätern – meist Männern – geholfen werden kann, stellte Nils 

Stühmer, Sozialarbeiter im Bereich der Täterarbeit häusliche Gewalt, KAST e.V. vor. 

 

Vlnr.: Barbara Kliesch und Lara Kroeg, Orgateam Salemer Dialog, Susanne Keller und Janine Ringel Frauenberatung Herzogtum 

Lauenburg 
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